


VNr. 19-0514-00 / 600196 148 x 300mm / 8pt / PC 6013 / LC

WÖRWAG PHARMA GmbH & Co. KG
Calwer Str. 7
71034 Böblingen
e-mail: info@woerwagpharma.de

Wenn Sie eine größere Menge Vitamin C 500 
angewendet haben, als Sie sollten:

Die Anwendung von Vitamin C 500 wird unter-
brochen. Andere Maßnahmen sind im allgemei-
nen, außer beim Auftreten von Hämolysen oder 
Nierensteinen (siehe Abschnitt 2 „Besondere 
Vorsicht bei der Anwendung von Vitamin C 500 
ist erforderlich“), nicht notwendig.

Bei Schmerzen in der Nierengegend oder er-
schwertem Wasserlassen nach einer hohen  
Dosis von Vitamin C 500 ist unverzüglich ein 
Arzt zu verständigen.

Wenn Sie die Anwendung von Vitamin C 500 
vergessen haben:

Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an, wenn 
Sie die vorherige Anwendung vergessen haben.

Wenn Sie die Anwendung von Vitamin C 500 
abbrechen:

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des 
Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker.

4.  WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND  
MÖGLICH?

Wie alle Arzneimittel kann Vitamin C 500 Ne-
benwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.

Bei der Bewertung von Nebenwirkungen werden 
folgende Häufigkeitsangaben zugrunde gelegt:

Sehr häufig: mehr als 1 von 10 Behandelten

Häufig: weniger als 1 von 10, aber mehr 
als 1 von 100 Behandelten

Gelegent-
lich:

weniger als 1 von 100, aber 
mehr als 1 von 1000 Behan-
delten

Selten: weniger als 1 von 1000, aber 
mehr als 1 von 10000 Behan-
delten

Sehr selten: weniger als 1 von 10000 Be-
handelten, oder unbekannt

Mögliche Nebenwirkungen:

Sehr selten wurden Überempfindlichkeitsreakti-
onen (z.B. Atembeschwerden, allergische Haut-
reaktionen) beobachtet.

Wenn Sie Nebenwirkungen bei sich beobachten, 
die nicht in dieser Packungsbeilage aufgeführt 
sind, teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apo-
theker mit.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden  
Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder das  
medizinische Fachpersonal. 
Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in 
dieser Packungsbeilage angegeben sind. 
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem 
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anzeigen.

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie 
dazu beitragen, dass mehr Informationen über 
die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung  
gestellt werden.

5.  WIE IST VITAMIN C 500  
AUFZUBEWAHREN?

Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Das Verfallsdatum dieser Packung ist auf der 
Faltschachtel aufgedruckt. Verwenden Sie diese 
Packung nicht mehr nach diesem Datum!

Hinweis: Vitamin C 500 Injektionslösung kann 
im Laufe der Lagerung eine gelbe Färbung  
annehmen. Die pharmazeutische Qualität wird 
dadurch nicht beeinflusst.

Aufbewahrungsbedingungen:

Ampullen bei +2°C bis +8°C im Kühlschrank und 
vor Licht geschützt aufbewahren.
Ampullen nach Anbruch sofort verwenden.

6. WEITERE INFORMATIONEN

Was Vitamin C 500 enthält:
Wirkstoff: Ascorbinsäure 500 mg

Sonstige Bestandteile:
Natriumhydrogencarbonat, Wasser für 
Injektionszwecke

Wie Vitamin C 500 aussieht und Inhalt der 
Packung:

Originalpackungen mit 5 Ampullen (N1) zu 5 ml.
Anstaltspackungen mit:

50 Ampullen (10 OP mit 5 Ampullen (N1)  
zu je 5 ml Injektionslösung)

100 Ampullen (20 OP mit 5 Ampullen (N1)  
zu je 5 ml Injektionslösung)

500 Ampullen (100 OP mit 5 Ampullen (N1)  
zu je 5 ml Injektionslösung)

1000 Ampullen (200 OP mit 5 Ampullen (N1)  
zu je 5 ml Injektionslösung)
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Frisches Obst und Gemüse haben einen bedarfs-
gerecht hohen Vitamin C-Gehalt. Bei längerer 
Lagerung, insbesondere von Kartoffeln und  
Gemüse, kommt es jedoch zu unterschiedlich 
großen Vitamin C-Verlusten.

Im allgemeinen wird bei uns in Mitteleuropa 
dieses Vitamin reichlich aufgenommen. 
Haupt sächlich ältere Menschen sind infolge 
veränderter Ernährungsgewohnheiten häufiger 
unzureichend versorgt. Säuglinge, die mit Kuh-
milch ernährt werden, brauchen zusätzliche 
Vitamin C-Zufuhr.

Außer bei Fehl- und Mangelernährung kann ein 
Vitamin C-Mangel bei schweren körperlichen 
Krankheitszuständen auftreten.

Eine seltene, sehr schwere Form des Vitamin  
C-Mangels ist der Skorbut, der mit Schwäche  
und Blutungen im ganzen Körper einhergeht  
und medikamentös mit Vitamin C behandelt 
wird.


